4.11. Klassenfahrten

Die Schule bekennt sich ausdrücklich dazu, Klassenfahrten an der Mittelpunktschule Adorf zu fördern. Dabei hält sie folgende Grundsätze fest:

· In den Jahrgängen 3 und 4 kann einmalig eine Fahrt über drei Tage (2 Übernachtungen) im näheren Umfeld der Schule durchgeführt werden.

· Ende der Klasse 5 bzw. Anfang der Klasse 6 wird eine einwöchige Klassenfahrt organisiert. In den letzten Schuljahren wurde die Fahrt nach Schloss Altenhausen bei Magdeburg favorisiert. Die Kinder erhalten hier Reitunterricht.

· Im Jahrgang 7/8 ist in den letzten Schuljahren eine Fahrt nach Surendorf an der Ostsee mit Surf- und Segelkursen angeboten worden.

· In den Klassen H9/R10 findet eine Abschlussfahrt statt. Sie dauert bis zu 10 Tagen und kann auch ins Ausland führen. Alle Abschlussklassen sollten eine gemeinsame Fahrt planen.

(Anmerkung:  Diese Bedingungen hält die Schule für unabdingbar, weil sonst zu große schulorganisatorische Probleme entstehen. Dass die Förderstufe zeit- und auch zielgleich  fahren soll, hält die Schule für wichtig, damit die Schülerinnen  und Schüler in diesen Jahrgängen verstärkt Kontakt zueinander entwickeln. Dies ist bei klassenübergreifendem Kursunterricht hilfreich.)

- Ansparmöglichkeiten sollen unbedingt ausgenutzt werden.

- An das Lehrerkollegium soll appelliert werden, Möglichkeiten von besonders spar-

  samen Klassenfahrten zu sondieren (Zeltlager, Kanufreizeiten etc.).

- Für Schüler, die im Wahlpflichtunterricht Französisch belegen, soll eine Möglichkeit

  des Schüleraustausches in einer Projektwoche überprüft werden.

Der Elternbeirat hat beschlossen, bedürftigen Familien aus den Mitteln der Elternspende ein zinsloses Darlehen zur Deckung der Kosten einer Klassenfahrt zu gewähren. Über das Darlehen entscheidet der Schulleiter.
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